
Sprengtechnischer 
Informationskurs 

 

 

Grundkurs: Montag bis Mittwoch 

Wiederholungskurs: nur Mittwoch 

 

im Tätsch, bei Illnau-Effretikon 

 
 
Organisation und GUSAG, GU Sprengtechnik AG 
Kursleitung: Küttigerstrasse 54, 5018 Erlinsbach  Tel. 062 / 530 00 33 
 Kursleitung: Walter Weber   walter.weber@guspreng.ch 
 
Kursort: Offen 

 
 
Unterkunft: Offen 
(nur Einführungskurs)  
  
      
 
Unterlagen: Die Kursunterlagen werden Ihnen digital von Ihrem  
 Arbeitgeber zur Verfügung gestellt. 
 
  
Verpflegung: Offen 
  
  

Die Kosten für das Mittagessen, Mineralwasser und ein Kaffee sowie 
Zwischenverpflegungen sind im Kursgeld inbegriffen.  

 
 
Tenü: Den Teilnehmenden wird für die praktischen Demonstrationen gutes  
 Schuhwerk, Regenschutz und warme Kleidung empfohlen. 
 
 

  Transport: Für den Transport zum Schulungsareal Tätsch, zum Mittagessen und zum Hotel sind die 
Teilnehmer auf ihre eigenen Fahrzeuge angewiesen. Die Lokalitäten sind mit den 
öffentlichen Verkehrsmitteln nicht erreichbar. Wir bitten Sie, möglichst wenige Fahrzeuge 
zu benützen. 

 
 
Versicherung: Die Tagungsteilnehmer sind über ihre Arbeitgeber versichert. 
 
 
Gastreferenten: offen    
  

mailto:walter.weber@guspreng.ch


 

PROGRAMM 
 
 

Montag 
 
 

08.00 – 08.15 • Eröffnung der Tagung  GUSAG 
     
  - Begrüssung und Einführung  
 

08.15 - 09.40 • Aufbau von Sprengstoffen und Selbstlaboraten GUSAG 
 
  - Begriffe 
  - Werte 
  - Wirkungsweise 
  - Arten 
 
  → Experimentalvortrag 

 
09.40 - 10.00 Pause 
 

10.00 - 11.30 • Zündtechniken zivil, militärisch und GUSAG 
  self made 
  
  - Systeme  
  - Anwendung  

  -  Low Cost 
  - Demonstrationen 
 
11.30 - 13.00 Mittagessen Restaurant Löwen, Illnau 
 
 

13.00 - 14.45 • Pyrotechnik (Feuerwerk) GUSAG 
      
  - Aufbau 
mit Kurzpause  - Funktionsweise 
  - Missbrauch 

    
 
14.45 – 15.05 Pause 
 
 

15.05 – ca. 17.30 • Sprengstoffdetektion IOSCAN BAZG 
 
  - Bedienung 
mit Kurzpause  -  Wartung 
  - Erfahrungen  
   
 
 

Ca. 17.30  •   Zimmerbezug, freier Ausgang 
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Dienstag 
 
 

08.00 – 09.30 • USBV  GUSAG 
 
  - USBV planen 
 
09.30 – 09.50 Pause 
 

09.50 – 10.20 • USBV  GUSAG  
 

- Funktionsweise 
 

10.20 – 11.00 • USBV  GUSAG 
 

- Erkennen 
 

11.00 – 11.45 • Röntgenbilder  GUSAG 
 

- Arbeitsblätter 
- Interpretationen 

 
 
11.45 - 13.00 Mittagessen Restaurant Löwen, Illnau 
 
 

13.00. – 13.45 • Improvisierte Anzündmittel und GUSAG 
  Mischungen 
  
  - Demo 
 
 

13.45 – 16.00 • Basteln einer USBV GUSAG 
  
  - Vorgehen 
  - Systeme 
  - Funktionstüchtigkeit 
   - Besprechung 
 
variabel Pause  
 
 
16.00 - 17.00 Verschieben in Hotel, frisch machen 
   
 

17.00 - ca. 24.00 • Abendveranstaltung gemäss  GUSAG 
        separatem Programm 
   
  - Ausflug, Teambildung, Gemütlichkeit 
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Mittwoch 
 
 

08.30 - 09.45 • Sprengtechnische Grundbegriffe GUSAG 
   
  - Ladungsarten 
  - Funktion 
 

 • Sprengwirkungen von Sprengstoff  
  und Pyrotechnika, Teil 1 
 
  - Systeme und Aufbauten 
  - Ladungsarten 
  - Hohlladungen 
  -   Thermit 
  -  Pyrotechnik 
 
09.45 - 10.00 Pause 
 

10.00 - 11.00 • News und aktuelle Bedrohungen, Fälle Kapo AG 
 
 

11.00 – 11.30 • Sprengwirkungen von Sprengstoff  
  und Pyrotechnika, Teil 2 
 
11.30 - 13.00 Mittagessen Restaurant Löwen, Illnau 
 
 

13.00 - 14.15 • Sprengwirkungen von Sprengstoff GUSAG 
  und Pyrotechnika, Teil 3  
 

14.15 - 15.15 • Gefahren / Situationen GUSAG 
   
  - Anschläge 
  -    Beurteilungen 
  - Gefährlich ja/nein? 
   
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ca. 15.15 - 15.30 • Schlussbesprechung  GUSAG 
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